
Jetzt gibt es eine finanzielle
Unterstützung für Kulturring

nach der Gründung eines Eigenbetriebs nun auch
ein Förderverein ins Leben gerufen worden

den einstimmig für dieDauer von
vier Jahren, die Kassenprüfer für
zwei Jahre gewählt. Es handelt
sich um ehrenamtliche Tätigkei-
ten im Verein.

Der bisherige Kulturring hatte
sich im Mai aus steuerrechtlichen
Gründen als Verein aufgelöst und
wird nun als Eigenbetrieb der
Stadt Peine weitergeführt.

Wer sich für Kultur interessiert
und die Arbeit des Kulturrings
unterstützen möchte, ist im För-
derverein willkommen und kann

diesem jederzeit beitreten und
sichmit eigenen Ideenaktiv enga-
gieren. Als Mindestmitgliedsbei-
trag wurden 15 Euro für Schüler
und Studenten sowie 30 Euro
jährlich beschlossen. 24 Personen
haben sich spontan als Grün-
dungsmitglieder nach der Ver-
sammlung eintragen lassen.

Der Förderverein Kulturring
Peine soll ins Vereinsregister des
Amtsgerichts Hildesheim einge-
tragen werden. Der Sitz des Ver-
eins ist das Forum Peine.

der gewählte Vorstand des kulturring-Fördervereins mit der neuen Vor-
sitzenden dr. Vera szöllösi-Brenig (sitzend, 2.v.r.). Foto: eckhard Bruns

Peine. Comedy, Theater, Musik:
DerKulturringPeine gestaltet seit
77 Jahren das kulturelle Angebot
im Kreis Peine, jetzt hat er auch
einen Förderverein. Dr. Vera
Szöllösi-Brenig wurde bei der
Gründungsveranstaltung mit 35
Kulturinteressierten im Forum
einstimmig zur Vorsitzenden des
Fördervereins Kulturring Peine
gewählt. Kulturring-Chef Mat-
thias Wehrmeyer moderierte die
Veranstaltung.

Ziel des neuen Fördervereins
ist die Unterstützung des Kultur-
rings als kulturellen Akteur im
Peiner Landunddamit die Förde-
rung von Kunst und Kultur in
StadtundLandkreisPeine.Neben
Szöllösi-Brenig wurden in den
Vorstand gewählt: Dr. Astrid-
ChristineMitschke (Stellvertrete-
rin), Tanja Nowak (Schriftführe-
rin) und Josef Wichmann
(Schatzmeister). Beisitzer sind
Professor Dr. Marion Tacke, Rü-
diger Malfeld und Andreas Scho-
te, Kassenprüfer Christian Kün-
zel und Sven Gottschalk.

Alle Vorstandsmitglieder wur-

Von EckhArD BrunS

Peine. Nach fünf Jahren als Pas-
tor der Martin-Luther-Kirchen-
gemeinde in der Südstadt wurde
Dr. Julian Bergau in einem Got-
tesdienst verabschiedet. Er wech-
selt als wissenschaftlicher Mit-
arbeiter an die Universität Göt-
tingen. Fast genau fünf Jahre zu-
vor war er in der Lutherkirche
zum Pastor ordiniert worden. Es
folgte schon wenige Monate da-
rauf die Corona-Pandemie. Zu-
demmusste einBrand inderKir-
che bewältigt werden, dessen
Folgeschäden noch immer nicht
ganz behoben sind.

In seiner letzten Predigt auf
der Kanzel der Lutherkirche
blickte der scheidende Seelsor-
ger aber mit viel Humor auf die
zurückliegenden Jahre. „Mögen
Sie Kreuzworträtsel? Ich ja. Zur
LösungderRätsel bekamichein-
mal einen guten Hinweis. Man
sagte mir, dass das Paradies auf
Erdenmit fünfBuchstabenPeine
sei. Was für ein charmantes, au-
genzwinkerndes Overstate-
ment“, begannPastorDr.Bergau.

Bergau habe sich in Peine
sehr wohlgefühlt
Er selbst habe dies aber durchaus
so erlebt. Schnell sei man von der
Pfarrwohnung in der Innenstadt
oder im Grünen, das Schwimm-
bad sei um die Ecke und der Bä-
cker in der Südstadt sorge auch
Samstagabend noch für frisches
Brot. Er und seine Familie hätten
sich hier sehr wohlgefühlt.

Die offizielle Entpflichtung
und Verabschiedung übernahm
die stellvertretende Superinten-
dentin Katrin Deutsch. Sie nahm
Bezug darauf, dass der scheiden-
de Kollege damals ja aus Göttin-
gen nach Peine gekommen sei.

„Aus der intellektuellen Stu-

dentenstadt Göttingen nach Pei-
ne in die Südstadt. Was macht
man da, um etwas über den neu-
en Arbeitsort zu erfahren? Man
googelt. Dann sieht man wie ein
großes UFO mitten in der Stadt
das Stahlwerkund liest Schlagzei-
len über die Südstadt, die man
eher nicht lesen möchte. Trotz-
dem war Peine für dich das Para-
dies auf Erden. Schön, dass du
unsere Stadt in den vergangenen
Jahren so gesehen hast“, sagte sie.

Gemeinsam mit weiteren Weg-
begleitern gab sie Bergau, seiner
Frau Elizabeth sowie den Söhnen
Paul und Benjamin den Segen für
den neuen Lebensabschnitt mit
auf den Weg. Nach dem Gottes-
dienst gab es in der benachbarten
Lutherkapelle noch Gelegenheit,
sich bei einem Empfang durch
den Kirchenvorstand noch per-
sönlich von Dr. Bergau zu verab-
schieden. Die Vertretung in der
Südstadt-Gemeinde übernimmt
Pastor Detlef Albrecht, der als
Springer imKirchenkreis tätig ist.
Zum 1. Januar fusionieren die
Gemeinden der Stadt Peine zu
einer Gesamtkirchengemeinde.
Die Stelle in der Lutherkirche
wird nicht neu besetzt.

Julian Bergau tritt eine neue
stelle an. superintendentin
katrin deutsch verabschiedete
ihn. Foto: kirchenkreis Peine

Pastor Julian Bergau verlässt
Martin-Luther-Gemeinde

Er arbeitet künftig als wissenschaftlicher Mitarbeiter in Göttingen –
Vertretung in der Südstadt übernimmt Pastor Detlef Albrecht
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Im Rahmen unserer Vortragsreihe »Dialog Gesundheit«
laden wir Sie herzlich ein zu dem medizinischen Vortrag:

Blut im Stuhl
Sichere Diagnose. Richtige Behandlung.

Dr. med. Senol Gültepe
Chefarzt der Klinik für Gastroenterologie und Allgemeine Innere Medizin

Mittwoch, 18.09.2024, 17:30 Uhr
Cafeteria des Klinikums Peine

Keine Anmeldung erforderlich.
Der Eintritt ist frei.

8-Tage-Seniorenreisen

ab Euro515,–
Kein Einzelzimmerzuschlag!
Keine Parkgebühren!

20.10., 17.11., 15.12., 22.12. (Weihnachten),
29.12.2024 (Silvester), 05.01., 02.02.2025

pro Person im DZ
inkl. Halbpension

• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche/WC
• Galabuffet sowie Thüringer Spezialitätenbuffet
(im Rahmen der Halbpension)

• Geführter Spaziergang
• Kostenlose Nutzung des Hallenbades
• Begleitung zum Schloss Friedenstein
• Ausflug Thüringer Wald-Rundfahrt
• Ausflug Weihnachtsmarkt Erfurt (nur 15.12.)
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

Hotel gothaer hof
Thüringen Eisenach, erfurt, gotha

01.12.–06.12. | 15.12.–20.12.24 ab € 369,–

02.03.–07.03.2024 ab € 349,–

SONDERREISE „Christmas-Party“(6 Tage)

SONDERREISE „Fasching entfliehen“(6 Tage)

bad wörishofen im ALLGÄU

ab Euro595,–
Einzelzimmerzuschlag: € 120,–
Preisnachlass bei Selbstanreise:
€ 50,– pro Person! • Keine Parkgebühren!

26.10., 23.11., 21.12. (Weihnachten),
28.12.2024 (Silvester), 25.01., 22.02.2025

Hotel bad wörishofen
• Fahrt im Nichtraucherfernreisebus mit WC
• 7 Übernachtungen in Zimmern mit Dusche und
WC inkl. Halbpension

• Galabuffet sowie Allgäuer Spezialitätenbuffet/
-menü (im Rahmen der Halbpension)

• Kostenloser Eintritt ins Seb.-Kneipp-Museum;
Busfahrt zur Therme und zurück (im Rahmen
der Kurtaxe)

• Begleitung unseres Reisebetreuers zu
ausgewählten Kurveranstaltungen

• Therme Bad Wörishofen: 1 Tageskarte, 1 Karte
für 4 Std., Begleitung Reisebetreuer zur Therme,
Zuschlag € 70,– pro Person)

• Ausflug Weihnachtsmarkt München (nur 23.11.)
• Kofferservice im Hotel nach Bedarf u.v.m.

Frisch renoviert!
p. P. im DZ/ZBZ
inkl. Halbpension

BUCHUNG UND BERATUNG IN EINEM REISEBÜRO IHRER WAHL ODER BEI:
Peine: Reisebüro TUI Travelstar Check In: Landecker Str. 17, Tel. 0 51 71-1 20 72 Isenbüttel: SKAN-TOURS:
Gehrenkamp 1, Tel. 0 53 74-91 91-0 Gifhorn: TUI Reisecenter: Steinweg 31, Tel. 0 53 71-1 20 58/59 Wolfsburg:
Reisebüro Derpart: Porschestr. 45 (City Galerie), Tel. 0 53 61-89 37 40 / Porschestr. 86, Tel. 0 53 61-89 37 10

Kostenloses Servicetelefon: 0800-123 19 19 (täglich 8–18 Uhr) • buchung.ev@skan-tours.de

Veranstalter: SKAN-TOURS Touristik Int. GmbH · Gehrenkamp 1 · 38550 Isenbüttel www.seniorenreisen.de

HOFFNUNG
IN NOTLAGEN.
IHRE SPENDE HILFT!
johanniter.de/spenden-
stiften/anlassspenden

Foto: Paul Hahn
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